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Immer wieder stehen Stadtteilzentren und Selbsthilfe-Kontaktstellen vor der Frage, wie sie 
neue Besucher:innen erreichen können. Viele möchten auf ihre Angebote und Gruppen 
aufmerksam machen und dabei auch Personengruppen ansprechen, die bislang noch nicht 
so stark vertreten sind. In dem Workshop wird darauf eingegangen, wie divers die bisherigen 
Nutzer:innenprofile bereits sind und welche Personengruppen noch gezielt angesprochen 
werden möchten. Hierfür werden Lösungsansätze für die Aktivierung und Gewinnung von 
Nicht-Nutzer:innen sowie die Kontaktaufnahme und Vernetzung mit Institutionen erarbeitet, 
und überlegt, was wichtig bei der Ansprache unterschiedlicher Zielgruppen mit ergänzender 
Öffentlichkeitsarbeit ist.

Themen:
• Wer besucht bereits regelmäßig das Haus? Welche Personen sind noch nicht stark vertreten?
• Wie erreiche ich Personen, die die Angebote noch nicht oder selten nutzen?
• Wie kann die Öffentlichkeitsarbeit unterstützend eingebracht werden?
• Wie führt Vernetzung im Sozialraum zu einer größeren Vielfalt an Nutzer:innen?
• Wie gestalte ich die Kontaktaufnahme zu Institutionen?

Dauer: 5-6 Stunden


